
 

Checkliste: 1-2 Wochen vor dem Umzug 
 
� Organisieren Sie den Verbleib Ihrer Kleinkinder und Haustiere am Umzugsmorgen. 

 

� Bei bisheriger Post den Adresswechsel melden und Nachsendeantrag für Post stellen. 

 

� Radio/Fernsehkonzession ummelden. Benützen Sie dafür die vorgedruckten Formulare, die 

am Postschalter gratis abgegeben werden oder über www.billag.ch  

 

� Melden Sie dem Elektrizitätswerk den Umzugstermin, damit Ihr Zähler zur rechten Zeit 

abgelesen wird. 

 

� Wenn sie Hausbesitzer sind, der Gemeinde den Umzugstermin melden, damit der 

Wasserzähler abgelesen wird.  

 

� Dem Gaswerk den Umzug melden, damit der Zähler abgelesen wird. 

 

� Klären Sie die Heizkostenabrechnung mit dem bisherigen Vermieter ab. 

 

� Zeitpunkt der Wohnungsübergabe mit dem Vermieter absprechen. Mit Putzequipe- oder 

Partner absprechen. 

 

� Falls notwendig, Parkplätze für Umzugsfahrzeuge reservieren (alter und neuer Wohnort). 

Mit Hausbesitzer, Mitbewohner oder Abwart absprechen. 

 

� Falls offizielle Parkplätze gesperrt werden sollen, müssen die Parkplatzsperrungen beim 

jeweiligen Polizeiposten persönlich beantragt werden. Dies ist gebührenpflichtig. Bei 

blauen Parkfeldern mindestens 2 Wochen und bei normalen Parkfeldern mindestens 1 

Woche vor dem Umzugsdatum auf den Polizeiposten gehen. 

 

� Haben Sie genügend Kartonagen und Verpackungsmaterial? Bestellen Sie frühzeitig und 

reichlich. 

 

� Geben Sie vor dem Umzug Ihre Teppiche in die Reinigung und lassen Sie sich diese am 

oder nach dem Umzugstag an Ihre neue Wohnadresse liefern. 

 

� Wenn Sie neue Spannteppiche legen lassen wollen, ist das Material bestellt und der 

Legetermin mit dem Teppichleger abgemacht? 

 

� Gardinen, die Sie in der neuen Wohnung verwenden wollen, in die Reinigung bringen 

und/oder ändern lassen. 

 

� Ist die Sperrmüll- und Sondermüllabfuhr durchgeführt? 

 

� Haben Sie bei Ihrem Arbeitgeber für den Umzugstermin frei genommen? 
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� Falls notwendig, neue Namensschilder für Briefkasten, Türklingel und Wohnungstür 

herstellen lassen. 

 

� Sofern Sie dies nicht durch eine Firma durchführen lassen wollen, beginnen Sie jetzt mit 

dem Verpacken aller losen Gegenstände. Schachteln mit dickem Filzschreiber beschriften 

und zwar oben und auf der Seite, mit Angabe über Inhalt und Zimmer: 

 

 Alle Bücher 

 Alle Ordner 

 Alle Kinderspielsachen bis auf das Lieblingsspielzeug 

 Alle Wäsche, die nicht gebraucht wird. 

 Kellerutensilien 

 Abstellraum 

 

� Die Kleider, die in den Kleiderschränken hängen, können am Umzugstag vor der 

Demontage der Schränke direkt in eigens dafür vorgesehene Kleiderboxen gehängt 

werden. So sparen Sie sich das Aufbügeln nach dem Umzug. Haben Sie mit dem 

Disponenten die Lieferung von genügend dieser Kleiderboxen abgesprochen? Eine Box 

fasst ca. 10 Damenkleider oder 7 Herrenanzüge.  

 

� Ist der Einrichtungsplan für die neue Wohnung erstellt? Sie können auch nur eine Skizze 

der Wohnung anfertigen und die Zimmer bezeichnen. Mit dieser Skizze, oder dem Plan, 

erleichtern Sie am Einzugstag dem Zügelpersonal die Arbeit und sparen Zeit. Die Skizze 

oder den Plan gut sichtbar im Eingangsbereich der neuen Wohnung aufhängen. 

 

� Prüfen Sie Ihre Versicherungsdeckung. Sind in der Hausratversicherung Zügelschäden 

eingeschlossen? Speziell wichtig, wenn Sie oder Freunde beim Laden mithelfen. Haben Sie 

eine Transportversicherung mit dem Transportauftrag abgeschlossen? Wir empfehlen dies, 

wenn Sie wertvolle Einzelstücke besitzen und wenn Sie selber gepackt haben. 

 

� Haben Sie abgeklärt, ob am neuen Wohnort am vorgesehenen Standplatz der 

Tiefkühltruhe ein elektrischer Anschluss vorhanden ist, damit die Truhe sofort 

angeschlossen werden kann? Notfalls ein Verlängerungskabel besorgen. 

 

� Kontrollieren Sie, ob alle Zimmer- und Wohnungsschlüssel vorhanden sind. Eventuell 

nachmachen lassen. 

 

� Besorgen Sie sich kleine Tiefkühlbeutel. Diese eignen sich hervorragend zur Aufbewahrung 

von Schrauben, Schlüsseln und anderen Kleinteilen von Möbeln usw., weil sie verschliess- 

und beschriftbar sind. 

 

� Informieren Sie den Hauswart über den Umzugszeitpunkt. Klären Sie ab, ob im Haus nicht 

noch eine andere Partei zum gleichen Zeitpunkt umzieht. Wenn notwendig koordinieren. 
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